
3. LOKALSEITEFREITAG, 18. MAI 2018 ALTENA

Leih-E-Bikes für viel Spaß
Event-Aufzug Altena bietet besonderen Service für Interessierte an

ALTENA � Ab sofort stehen im
Foyer des Event-Aufzuges zur
Burg Altena wieder zwei E-Bi-
kes. Die Elektroräder können
gegen Gebühr beliebig oft
ausgeliehen werden, erläu-
tern Kreis-Tourismus-Chef
Detlef Krüger, seine Mitarbei-
terin Ute Plato (zuständig für
Radfahren und Wandern in
der Kreisverwaltung) sowie
Event-Aufzug-Manager Cass-
Christopher Vaerst.

Bereits im vierten Jahr sind
die Räder in Betrieb. Doch
selbstkritisch merkt Krüger
an: „Was die Ausleihzahlen
angeht, ist durchaus noch
Luft nach oben.“ Klartext:
Der Kreis hatte sich mehr
Radtouristen versprochen,
die die E-Unterstützung beim
Erkunden der Landschaft

oder dem Erklimmen der hei-
mischen Berge nutzen. Be-
sonders auswärtige Besucher
sind vorrangiges Ziel des An-
gebotes. „So haben sie viel be-
quemer die Möglichkeit, un-
sere hügelige Umgebung ken-
nenzulernen“, meint Krüger.
Einheimische sind als Auslei-
her natürlich auch willkom-
men, „sie können das E-Bike-
Fahren ausprobieren“, so der
Kreismitarbeiter.

Für Cass-Christopher Vaerst
und sein Team, ganz beson-
ders aber für Ute Plato, „bie-
ten die Räder ganz hervorra-
gende Möglichkeiten für Aus-
flüge.“ Das Trio erinnert an
die ständig in aller Munde ge-
führte Diskussion um E-Mobi-
lität und Umweltbewusst-
sein. Das wolle man gerne

aufgreifen.
Bis zu 200 Kilometer schafft

ein Aufzug-E-Bike am Tag.
Dann muss es am Abend zu-
rückgegeben werden, weil
das Team des Event-Aufzuges
das Rad erneut lädt. Dass es
am Ort vom Energie-Versor-
ger Mark-E kostenlose E-Bi-
kes gibt, ist dem Kreis wohl
bekannt. „Allerdings natür-
lich nur für Kunden von
Mark-E und das sind nun ein-
mal nicht immer alle Perso-
nen, die bei uns vorspre-
chen“, sagt Krüger.

Die Kosten für das Auslei-
hens und weitere Informatio-
nen erfährt man auf www.vi-
sitaltena.de oder direkt vom
Aufzugs-Team unter der Ruf-
nummer, Tel. 02352/548 98
97. � job

Uta Plato ist beim Märkischen Kreis für den Bereich Wandern und Radfahren zuständig. Vorne, am Rad,
Aufzugs-Manager Cass-Christopher Vaerst. Rechts, mit Helm, Kreis-Tourismus-Chef Detlef Krüger.
� Foto: Bonnekoh

Rosmart: Löschgruppe lädt ein
ALTENA � Am Samstag und
Sonntag feiert die Löschgrup-
pe Rosmart erneut Feuer-
wehrfest. Ab 18 Uhr Samstag,
am Pfingstsonntag ab 11 Uhr,

erwartet alle Gäste an der
Rosmarter Allee ein anspre-
chendes Programm. Wäh-
rend Samstag ein DJ für Stim-
mung sorgt, musizieren die

Spielleute aus Evingsen zum
Frühschoppen am Sonntag ab
11 Uhr. Für Speisen und Ge-
tränke ist, wie immer bei der
Feuerwehr, bestens gesorgt.

Bunte Kunstwerke im Amtsgericht
Käthe J.S. Wissmann stellt bis September aus / Natur, Umwelt und Zeit sind Themen

Von Carolina Ludwig

ALTENA � Bunt – das beschreibt
die neue Ausstellung im Amts-
gericht wohl am besten. Voraus-
sichtlich bis September sind
dort 30 Bilder und einige Papier-
objekte von Käthe J.S. Wissmann
zu sehen.

Amtsgericht Altena. Viele
Menschen machen um dieses
Gebäude lieber einen Bogen.
Und auch der Zutritt ist nicht
ganz einfach. Für gewöhnlich
finden am Eingang Personen-
und Taschenkontrollen statt,
auch der große Personen-
Scanner im Eingangsbereich
gibt mir ein mulmiges Ge-
fühl. Dieses verfliegt schnell,
als ich im ersten Stock um die
Ecke blicke: Dort steht eine
fröhliche Frau mit roten Haa-
ren in weiter Kleidung und

hängt ein Papierobjekt auf.
An der Wand hängen leuch-
tend bunte Bilder, Blüten
sind auf ihnen zu sehen. Mir
huscht ein Lächeln über das
Gesicht.

Seit Montag hängen im
Amtsgericht die farbenfro-
hen Bilder der Künstlerin Kä-
the J.S. Wissmann. Am Diens-
tag führte sie Dieter Neuhoff,
Direktor des Amtsgerichts,
und seine Kolleginnen Anni-
ka Zora und Cordula Ruberg
durch die Ausstellung und er-
klärte ihre Werke. Diese ha-
ben bei Wissmann für ge-
wöhnlich einen längeren Ent-
stehungsprozess hinter sich.
„Ich bin eine sehr langsame
Malerin“, sagt sie. Zwei Bil-
der, die eigentlich mit nach
Altena kommen sollten, ste-
hen noch unfertig in ihrem
Atelier in Bochum.

Immer wieder kommt es
auch vor, dass sie ein Bild län-
gere Zeit zur Seite stellt und
daran nicht mehr arbeiten
will.

„Die Blumenwiese hat zwei
Jahre lang in meinem Atelier
gestanden, bis ich sie beim
Aufräumen wiedergefunden
habe. Dann hatte ich sie aber
auch nach zwei Wochen fer-
tig“, erzählt sie. Am Dienstag
ist es das Bild, was allen zu-
erst ins Auge springt.

Nur wenige Meter davon
entfernt baumeln schwarz-
rote Papierobjekte in einer
Vitrine. „Der Schwarm“ heißt
die etwas bedrohlich wirken-
de Installation.

„Ich glaube, als Künstlerin
habe ich viele Facetten, die
zum Tragen kommen und
dann auch raus wollen“, sagt
sie zu dem Kontrast und

lacht. Das Papierfalten hat sie
neu für sich entdeckt. Die in-
tensive Beschäftigung mit
dem Papier sei für sie noch
meditativer als das Malen. „Es
ist faszinierend, was man aus
einem Stück Papier alles her-
stellen kann“, sagt Wiss-
mann.

Grund für die langen Entste-

hungszeiten sind auch die
Materialien, die Wissmann
benutzt. Gerne malt sie mit
Öl und legt viele dünne
Schichten übereinander, um
die Intensität der Farben zu
verstärken. Im eher tristen
Amtsgericht kommen diese
besonders gut zur Geltung.
Aber auch Acryl- und Pastell-
farben benutzt sie. Letztere
sind in der Ausstellung klar
zu erkennen: Drei Bilder hän-
gen gerahmt hinter Glas, um
die sensiblen Pastellfarben zu
schützen.

Inhaltlich ziehen sich die
Themen Natur, Umwelt und
das damit zusammenhängen-
de Thema Zeit durch die Wer-
ke im Amtsgericht. „Zeitspu-
ren“, „Zeitnetz“ und der „Ur-
knall“ sind nur eine kleine
Auswahl. Auch Stillleben,
Blumen und im Meer treiben-

des Plastik können bewun-
dert werden.

Bewusst setzt Wissmann die
Farben ein, gerne verwendet
sie grün. „Das ist eine meiner
Lieblingsfarben“, erklärt sie.
Welches ihr Lieblingsbild ist?
Sie zeigt auf den Urknall. Es
ist eines der wenigen Bilder
der Ausstellung bei denen
man die einzelnen Farb-
schichten auf den ersten
Blick erkennen kann. Viel-
schichtig, dynamisch und
doch stimmig wirkt das Werk
ein wenig, wie die fröhliche
Frau mit den roten Haaren.

Besucher, die die Bilder sehen
möchten, können zu den Öff-
nungszeiten in das Amtsgericht
kommen. Die Werke können au-
ßerdem nach der Ausstellung ge-
kauft oder für maximal zwei Jahre
geliehen werden.

ZITAT

Manche Bilder stehen
einige Jahre unfertig

im Atelier.

Käthe J.S. Wissmann
Künstlerin

Nach einigen Tagen ohne Kunst an den Wänden bringen Wissmanns
Bilder wieder Farbe in die Flure des Amtsgerichts.

Der Urknall: Viele Farben durcheinander und übereinander ergeben
ein stimmiges und dynamisches Gesamtwerk.

Zeit und Natur – das sind die vorherrschenden Themen in den Bil-
dern von Käthe J.S. Wissmann. � Fotos: Ludwig

Seminar
bei der

Freikirche
ALTENA � Die freie evangeli-
sche Gemeinde Mühlenrah-
mede lädt zu einem Wochen-
endseminar zum Thema
„Gott liebt Dich“ ein. Refe-
rent ist am 26. und 27. Mai
Jörg Michelson von der Akti-
on „In jedes Haus.“ Dieser
Verein stellt christliche Flyer
her und bietet diverse Semi-
nare an, um die Glaubensbot-
schaft zu verbreiten.

„Liebe, die sich durchsetzt“
heißt es am Samstag, 25. Mai
ab 14 Uhr. Michelson geht
mit den Teilnehmern der Fra-
ge nach, ob der Einsatz für Je-
sus lästige Pflicht oder span-
nende Erfahrung ist. Nach ei-
ner Kaffeepause wird dann
nach den idealen Eigenschaf-
ten eines Mitarbeiters ge-
fragt. Um 18 Uhr folgen
Abendessen mit Open End.
Am Sonntagmorgen findet
dann zum Abschluss ein Got-
tesdienst statt.

Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldungen sollen bis
Pfingstmontag (21. Mai) bei
Marion und Andreas Grefe, in
Evingsen erfolgen – Tel.
02352/75001 oder per E-Mail:
a.grefe@iesus.de

Gemeinsame
Geburtstagsfeier

ALTENA � Zu einer gemeinsa-
men Geburtstagsfeier lädt die
Frauenhilfe Dahle für Mitt-
woch 23. Mai, ab 15.30 Uhr
im Anbau der Dahler Kirche.

Alle Interessierten sind ein-
geladen.

4-TÄGIGE REISE:

Ostseereise zur Hanse Sail

Abfahrt ab Lüdenscheid (Worthplatz) um 6.00 Uhr

4-tägige Küstenreise mit Elbphilharmonie und privatem Segeltörn

Foto: ©Tourismusverband Mecklenburg-Vorpommern, René Legrand

Fr., 10. – Mo. 13. August

Erleben Sie das Abenteuer Hanse Sail als großen Höhepunkt
einer 4-tägigenReise entlang dermecklenburgischenOstsee-
küste. Ausgehend von Ihrem komfortablen 3-Sterne-Hotel
am Güstrower Schlosspark, warten maritime Impressionen
bei einer Führung rund um Hamburgs neues Wahreichen,
die spektakuläre Elbphilharmonie, oder bei einer Stadtfüh-
rung durch die historische Hansestadt Stralsund. Daneben
erwartet Sie eine Boddenrundfahrt auf einem Mississippi-
Dampfer, während der Sie an Bord ein Buffet genießen, so-
wie eine faszinierende Besonderheit der Region: eine Fahrt
mit der historischen Schmalspur-Dampflok Molli nach Küh-
lungsborn. Großer Höhepunkt der Reise ist ein Tag ganz
im Zeichen der Hanse Sail: Nach der Ankunft in Rostock
erobern Sie die Planken eines eigens für Freizeit erleben re-

servierten Traditionsseglers und genießen bei einem Segel-
törn mit Seglermahlzeit das maritime Flair vomWasser aus.
Gerne senden wir Ihnen den kostenfreien Detailablauf zu.

Im Preis enthalten:
3 ÜN/FR im 3-Sterne-Hotel am Schlosspark
Güstrow, Stadtführung Hamburg, Stadtfüh-
rung Stralsund, Boddenrundfahrt auf einem
Mississippi-Dampfer, Halbtagesfahrt mit ei-
nem historischen Zweimastschoner, Eintritt
und Führung Doberaner Münster, Fahrt mit
der Bäderbahn Molli, 2 Mittag- und 3 Abend-
essen, Fahrt im Komfortbus, 24h-Reiseleiter.

7493

6995
Für Abonnenten

Normalpreis

893
EZ-Zuschlag

Anmeldung
Montag bis Freitag von 9 bis 17 Uhr bei chrono tours unter Telefon: 0221 165 335 15
E-Mail: LN@chrono-tours.de oder unter www.chrono-tours.de
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